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Ablauf

Begriissung /Vorstellung
Kurzinput

Worldcafes

Facts

Outcome

Abschluss







BiVo (rechtliche Grundlage)

Verordnung des SBFI
itber die berufliche Grundbildung

Fachfrau Gesundheit/Fachmann Gesundheit
mit eidgendssischem Fiihigkeitszeugnis (EFZ)

regelt die Grundlagen fir
Lehrberufe

- Ziele

- Aufbau und Dauer

- Lernorte und Zustandigkeit

- Qv

- Weiterbildungen

- Rechtliche Rahmenbedingungen

BiVo / BiPla

BiPla (padagogische-didaktische Umsetzung)

Bildungsplan Fachfrau/
Fachmann Gesundheit EFZ

- Zentrale Ausbildungsdokument
- Berufliche Handlungskompetenzen

- Lernziele
- Umsetzung in den Lernorten




Die Kernelemente
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Berufsfachschule Uberfetriebliche
(BFS)\ Kurse (UK)

Lernortkooperation einfach erklart
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https://www.youtube.com/watch?v=6uzME66nfCs

Wann - wie - wo - was?

Nr. | Handlungskompetenzbereich Erstes Lehrjahr
D | Ausfiihren medizinaltechnischer Verrichtungen 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

. - - . . . . PrEXiS
D.1 Vitalzeichen kontrollieren und Flussigkeitsbilanz Lektionenzahl Schule

erstellen. -
UK-Tage
) ‘ Praxis

D.2 Venose und kapillare Blutentnahmen Lektionenzahl Schule

durchfuhren. —
UK-Tage

Ausschnitt aus dem FaGe Handbuch Register E




Berufsfachschule

- Vermitteln den Lerninhalt dieser Kompetenz
gemass BiPla

Handlungsleitende » Patientenrachte

Mormen und Regeln | »  Gasetzliche Vorgaben und Emplehlungen zu Arbeitesicherheit, Gesundheitsschutz
und Umweltschutz

= Standards Blutenthabmen

*  Hygienarichtinien

Handlungsleitendea » Gefahren und Komplikaticnen der venosen und der kapillaren Blutentnahma

Kenntnisse » Krankheitsbilder venoser und arterialler Gefasserkrankungan (Varikosis, Thrombosan
und periphera artenalle Verschlusskrankheit PAVE)

= Mormwerte des Bluts, deren Abweichungen und Ursachen

= Anatomie und Physiologie des Bluts und der Blutgerinnung

Haltungen » Respakbert die Anliegen und Bedurfrizse der Klientinnen und Klienten
»  Achtet sorgfaltig auf ausreichenden Eigenschutz
»  Achtet sorgfaltig auf die Einhaltung der hygienischan Vorschriften




Uberbetriebliche Kurse

* Je nach Kompetenz gibt es einen
UK, hierbei diirfen die Lernenden im
geschitzten Rahmen die
Anwendung Uben.

_ UK 14 FaGe D.2 Venodse und kapillare Blutentnahmen Do 08:00 17:00
* Erhalten Aufgebot im OdAOrg GB23-26  durchfilhren 05.09.2024
2.6
Thema
D2

Vendse und kapillare Blutentnahmen durchftihren

UK/LTT-P - Inhalte nach Lehrplan

Blutentnahmen
« Prinzipien der vendsen und kapillaren Blutentnahmen

= Durchfiihrung der vendsen und kapillaren Blutentnahme --> Beherrschen der Techniken und des Ablaufs
« Erkennen und Vermeiden der Fehlerquellen
» Kontraindikationen

Mitzubringen
- Schreibutensilien

- Themenspezifisches Lehrmittel Careum / E-Book
- Laptop und Handy




Praxis

« Uben die Kompetenz im Praktischen

* Lassen Vernetzungen herstellen mit dem Lernjournal

* Im Kompetenznachweis / IPA Uberprifbar

Fahigksiten =

Halturgen [

Fuhit Haut- und Handedesinfektion durch

Behearrscht Ablauf und Techniken der vandsen und der kapillaren Blutentnabime und
wendet diese an

Erkennt und vermeidat mogliche Fehlerguellan
Infarmiern dig Klientinnen und Klienten klar und varstandlich dber ihefsein Yargehen

Halt die Vorgaben und Empfehlungen zu Arbaitssicherhait, Gesundheitsschutz und
Urrweelischutz ain

Mimmit Untersuchungsresultate entgegen und laitet diese unverzaglich waiter
Erkennt eigena Grenzen und holt bai Bedarf Hilfe

Respakiart die Anliegen und Bedirfrizse dar Klantinnern und Klienten
Achtet sargfaltig auf ausreichenden Eigenschutz

Achtet sorgfaltig auf die Einhaltung der hygienischan Vorschriften




Worldcafe

1. Besprecht und Diskutiert in eurer Gruppe
die Fragestellung. 10 - 15

2. Stellt eure Erkenntnisse dem Plenum vor. 5
3. Offene Diskussion. 5



http://www.flickr.com/photos/worldcafe/2528808229/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/
















OdAOrg / PiA

BiVo/BiPla

Datenplanung

Strukturierte Besprechungen
Bildungsberichte

Planungs- und Verlaufsraster

OdA Solothurn



https://odaorg.oda-solothurn.ch/modules.php?name=IVVerwaltung&a=99900#top
https://odaorg.oda-solothurn.ch/modules.php?name=IVVerwaltung&a=99900#top

Handlungs
Kompetenz

Reflektion

Haltung
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Abschlu S

Mentimeter


https://www.mentimeter.com/app/home

Auswertung Mentimeter

\Was nimmst du aus dem heutigen \Workshop mit?

klarheit und struktur k re I S | O Uf T T

verantwortung ]
e e o r el struktur und klarheit
g sicherhe
informativ rollenflexibilitat

’ ' kreislauf aufzei
planung struktur Vorb”d Lt S ITes 2




Quellen:

Bildungsplan Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ, gelesen am 30.10.2025 unter
FaGe Handbuch DE Register D.pdf

Verordnung des SBFI iber die berufliche Grundbildung FaGe EFZ, gelesen am
30.10.2025 unter Verordnung des SBFI tiber die berufliche Grundbildung Fachfrau
Gesundheit/Fachmann Gesundheit mit eidgendssischem Fahigkeitszeugnis (EFZ)



https://www.odasante.ch/fileadmin/odasante.ch/docs/Grundbildung/FaGe/FaGe_BiPla.pdf
https://zag.zh.ch/wp-content/uploads/2023/10/FaGe_BiVo.pdf
https://zag.zh.ch/wp-content/uploads/2023/10/FaGe_BiVo.pdf

	Folie 1: Herzlich Willkommen zum Workshop 
	Folie 2: Ablauf
	Folie 3: Die wichtigsten Elemente
	Folie 4: BiVo / BiPla
	Folie 5: Lernortkooperation einfach erklärt
	Folie 6: Wann - wie - wo - was?
	Folie 7: Berufsfachschule
	Folie 8: Überbetriebliche Kurse
	Folie 9: Praxis
	Folie 10: Worldcafe
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15: Was gibt Struktur und klarheit?
	Folie 16: OdAOrg / PiA
	Folie 18
	Folie 19: Unser Outcome
	Folie 20: Abschluss
	Folie 21: Auswertung Mentimeter 
	Folie 22: Quellen: 

